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Technische DokumentationBest Practice

Konstant hohe Qualität bei deutlich
niedrigeren Kosten am Beispiel
Dokumentation für die IT-Branche

Da der Markt im Bereich „Industrie
Standard Server“ heiß umkämpft
ist, sind die Hersteller zu erhöhtem
Kostenbewusstsein gezwungen. Für
die Technische Dokumentation von
Servern sollte cognitas deshalb Ein-
sparungspotenziale identifizieren
und entsprechende Maßnahmen
umsetzen.

Zur Dokumentation gehören Fertigungs-
anleitungen für das Montage-Personal,
Installations- und Betriebsanleitungen
für Endkunden sowie Serviceanleitun-
gen und visuelle Retrieval-Systeme für
die Wartung. Alle Dokumente sind reich
an Abbildungen.

Ebenso unterschiedlich wie die Zielgrup-
pen sind die Anforderungen an die Loka-
lisierung: Einige Dokumente entstehen
zeitgleich in Deutsch und Englisch, die
bereits in der Review-Phase beide verfüg-
bar sein müssen. Betriebsanleitungen
werden zusätzlich noch in 36 Sprachen
übersetzt – bis hin ins Hochchinesische.

Ein Teil der Dokumente muss vor Ferti-
gungsbeginn verfügbar sein, deshalb
sind die Technischen Redakteure bereits
zu einem sehr frühen Zeitpunkt in den
Entwicklungsprozess eingebunden. In
den Dokumentationsteams arbeiten Re-
dakteure von unterschiedlichen Stand-
orten zusammen.

Unsere Lösung

Zur Kostensenkung wurden unter-
schiedliche Ebenen angegangen: Die
Prozesse wurden neu ausgerichtet, die
Dokumentation konsequent modulari-
siert und die Redaktionstechnik moder-
nisiert. Ziel war eine hohe Wiederver-
wendbarkeit und Automatisierung.

cognitas-Mitarbeiter arbeiten beim Kun-
den vor Ort in den Entwicklungsabtei-

lungen und bilden die Schnittstelle zu
den Redaktionsteams. Sie stellen Input
zusammen, machen Produktfotos, ge-
ben Informationen weiter. Um ohne or-
ganisatorischen Aufwand und ohne
Zeitverzögerung hoch-qualitative Pro-
duktfotos anfertigen zu können, hat
cognitas vor Ort im System Engineering
ein Fotostudio eingerichtet. Die Prototy-
pen müssen so den Entwicklungsbereich
nicht mehr verlassen.

Durch Arbeitsteilung zwischen Redak-
teuren mit Fachwissen und Kräften mit
weniger Produkt-Know-how, erhöhte
sich der „Durchsatz“ bei den fachlich
qualifizierten Redakteuren.

Für Service-Techniker auf der ganzen
Welt wurde ein Utility-Film als Ersatz für
eine Montageanleitung erstellt. Dieser
ist schnell übers Internet verfügbar und
da er weitgehend auf sprachliche Mittel
verzichten kann, ist er weltweit ver-
ständlich und es fallen keine Überset-
zungskosten an.

Für die gesamte Dokumentation wurde
ein modulares Konzept erarbeitet und
eingeführt. Textpassagen, die in mehre-
ren Dokumenten vorkommen, wurden
als Bausteine definiert, die durch Verein-
heitlichung von Terminologie und ver-
ständliches und übersetzungsgerechtes
Schreiben sowie den konsequenten Ein-
satz von Variablen in das Bausteinkon-
zept integriert werden konnten. cogni-
tas entwickelte interaktive Prüftools, die
helfen, die Konsistenzrichtlinien bei der
Erstellung neuer Texte einzuhalten.

Um aus den Bausteinen schnell und
einfach Dokumente modellieren zu kön-
nen, wurde das XML-basierte Doku-
menten-Management-System (DMS)
TIM-RS (Fischer Computer Technik) ein-
geführt, da sich die bereits eingesetzte
FrameMaker SGML-Lösung optimal in
dieses System integrieren ließ. Aus der

gewohnten FrameMaker+SGML-Umge-
bung heraus lassen sich XML-Bausteine
einbinden und bearbeiten. So waren die
Initialaufwände niedrig und Überarbei-
tungsaufwände gehen deutlich zurück.

Die daraus resultierenden Vorteile

cognitas hat durch die vorgenommenen
Maßnahmen eine Ersparnis von bis zu
30% erreicht, bei weiterhin hoher Do-
kumentationsqualität.

Durch die Einführung des DMS müssen
die Informationen nur einmal erstellt
und jeder Baustein kann für verschiede-
ne Dokumentationsarten genutzt wer-
den. Der Aktualisierungsaufwand ließ
sich bedeutend reduzieren.

Die Produktionszeiten für die Dokumen-
tation haben sich erheblich verkürzt
und die Entwicklungsteams werden ent-
lastet, da sie sich um die Schnittstelle
„Technische Dokumentation“ nicht
kümmern müssen.

Die Kunden in aller Welt erhalten aktu-
ellere Informationen, die auch das Image
des Unternehmens heben, und durch die
gute Dokumentation lassen sich Wett-
bewerbsvorteile gegenüber den Mitbe-
werbern erzielen.

Bei cognitas erhalten Sie alles aus einer
Hand: Erstellung von verschiedenen
Dokumentationsarten, DMS, Überset-
zungs- und Terminologiemanagement,
Erstellung von Utility-Filmen, Beratungs-
leistungen rund um das Thema Techni-
sche Dokumentation und eine optimale
Kundenbetreuung.
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